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Oft ist es so, dass die großen Termine des Kirchenjahres unsere Gemeindearbeit bestimmen.
Ostern, Pfingsten, Weihnachten mit allen Krippenspielen, auf den Dörfern noch die Kirmes… 
Termine, auf die wir schauen, hinarbeiten und die wir dann gemeinsam feiern.
In der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen kommt ein weiterer Punkt hinzu.
Der spürbarste Schnitt und die größte Herausforderung im Jahr ist für mich der Start nach 
den Sommerferien.
Wie kommen die Jugendlichen aus dem Urlaub?
Ich lerne die neuen Konfis kennen und sie mich…
Und ich komme selbst aus dem Urlaub oder verarbeite noch die Erlebnisse während der 
Freizeiten des Sommers.
 
In diesem Jahr – eine Woche auf Fehmarn mit 30 jungen Menschen unterwegs.
Viele Erlebnisse, gemeinsame Gebete und Gottesdienste am Abend.
Dann – am letzten Abend – der Gottesdienst am Meer.
Im Halbkreis sitzen wir, mit Blick auf die Ostsee.

Und wir singen von Gott, der uns manchmal auf unruhiges Wasser führt, 
in die Weite des Ozeans.
Wo wir dann hoffentlich erleben, wie 
er uns hält und trägt bei allem, 
wo der Boden unter unseren Füßen 
schwankt.
In diesem Moment entstand das Bild, 
das ich hier mit euch teilen möchte.
 
Und später dann schreiben 2 Jugend-
liche einen Text.
Über die Freizeit und über das, was 
bleibt.
In unserem Leben und in der Gemein-
schaft miteinander.

Den Text findet Ihr auf der 
Jugendseite (S. 8)

Gott und die Weite des Ozeans 
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  Über dem Hauptportal unserer schönen Kirche lesen wir, in 
Stein gemeißelt, die schon etwas verwitterte Inschrift:  
   Gustav Adolf Kirche. Erbaut mit Gottes Segen und unter
                des Landesherren Schutz von 1855 � 1860
  Im Jahre 2025 jährt sich also der Tag der Grundsteinlegung zum 
170. Mal und zum 165. Mal der Tag der feierlichen Einweihung. 
Wir verdanken dieses schöne Gotteshaus den Stiftern Eduard 
(1797-1868) und Wilhelmine von Hagen (1801-1874).  
  Als im Jahre 1992 eine umfassende Restaurierung des Kirchen-
daches und des Kirchturms notwendig war, wurde dabei eine auf 
den 25. Juni 1859 datierte Handschrift von Eduard von Hagen  
 zutage gefördert, mit einer ausführlichen, ca. vier A4 Seiten  
 umfassenden  Nachricht:

�Daß diese Kirche gebaut wurde, hat folgende Gründe. Vor etwa 15 Jahren wurden wir von 
Seiten der Gemeinde gebeten, ein Scherfl ein zur Reparatur der alten Kirche beizutragen, 
welche zwischen dem Schlosskanal….. und dem Kammergute stand. Wir lehnten dies aber ab 
mit dem Bemerken, entweder alles zu bauen oder nichts beizutragen……..“
Alles oder nichts
  Das kinderlose Ehepaar blieb diesem edlen Vorsatz treu.  
  Längst war die alte Kirche  „mehr und mehr in Verfall gekommen, im Innern und Äußern 
unwürdig… auch für die wachsende Einwohnerzahl zu klein.“  Auch der alte Friedhof bot 
kaum noch Platz, und es kam  „wegen Mangels an Flächenraum“  zu  „Rücksichtslosigkeiten 
der Lebenden gegen die Abgeschiedenen.“  Und so kauften die Eheleute Land auf, ließen 
„baufällige Häuserchen“  abreißen und in kurzer Zeit ein  „würdiges Gotteshaus“  errichten.  
  Die Stifter wählten als Namenspatron den Schwedenkönig Gustav Adolf, der im 30jährigen  
 Krieg die scheinbar unabwendbare Niederlage des protestantischen Heeres gegen die 
 Katholische Liga (unter dem Heerführer Tilly) abwehrte und in der Schlacht zu Breitenfeld 
bei Leipzig (1631) den entscheidenden Sieg errang.  

  Die Gustav-Adolf-Kirche zu Friedrichswerth  
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Das war für die Moral des protestantischen Lagers, für die Reichsfürsten und auch für die 
Bevölkerung überaus wichtig.
„Glaubensfreiheit für die Welt, rettete bei Breitenfeld, Gustav Adolf, Christ und Held“,  
so die Inschrift des Denkmals in der Nähe des historischen Schlachtfeldes. Als dann kaum 
ein Jahr später Gustav Adolf bei Lützen heldenhaft den Tod fand, war seine Glorie voll- 
kommen. Zweihundert Jahre später, 1832, als Jubiläen gefeiert wurden und der Kult 
um den König, den „Löwen aus Mitternacht“, seinen Höhepunkt erreichte, entstand das  
Gustav-Adolf-Werk, eine Institution, die sich wieder der Verteidigung und Verbreitung 
des Protestantismus widmete, um „im Glauben an Jesus Christus in Freiheit zu leben“ und  
natürlich, um Gutes zu tun.
Welche Dimension diese Schenkung der Familie von Hagen hatte, können wir nachlesen 
in oben genannter handschriftlichen „Nachricht“ des Stifters, worin sehr detailliert auch 
der finanzielle Aufwand beschrieben wird: „Der gesamte Kostenbeitrag läßt sich noch nicht 
übersehen, derselbe wird ungefähr die Summe von 24000 T(aler) erreichen.“ Der Tageslohn 
für einen Gesellen wird auf 10 bis 13 Gr(oschen) beziffert, der Meister bekam bis zu 1 Taler. 
Pro Tag!

 Altarraum mit den Gemälden 
     von Martin Luther und 
 Gustav Adolf von Schweden, 
   rechts die Grabstätte der 
 Familie von Hagen auf dem
  Friedrichswerther Friedhof 
     mit der Inschrift: „Hier 
   ruhen in Gott, vereint im
    Tode wie im Leben, die 
frommen Erbauer der in den 
   Jahren 1855 bis 1860 zu
 Friedrichswerth gestifteten 
     Gustav-Adolf-Kirche“

Eduard von Hagen bekräftigt in der aufgefundenen Nachricht: „Wir gedenken durch den 
Kirchenbau als Mitglieder des Gustav-Adolf-Vereins einen Beitrag zum Ansehen und zur 
Kräftigung desselben zu gewähren, damit derselbe gegen die Bedrückung der Protestanten 
das Feld behaupte.“
 
Vierzig Jahre später schrieb Pfarrer Franz Brumme in seiner Chronik („Das Dorf und Kirch-
spiel Friedrichswerth“) im Text über die feierliche Einweihung der Kirche:
„Jahrhundertelang wird ihr (der Stifter) Gedächtnis in Ehren bleiben, denn himmlische  
Segnungen empfangen wir in reichem Maße an diesem geweihten heiligen Orte. Meine  
lieben Friedrichswerther! Mit Freuden setzet Euren Fuß recht oft in diese heilige Stätte.“
 
                         Text und Fotos: Elke Storch
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Kinderkirchen unserer Region

Andacht im Kindergarten
Einmal im Monat in Behringen und in Wangenheim

Kinderkirche im Pfarrhaus Behringen 

donnerstags 15 – 17 Uhr

Teenietreff im Pfarrhaus, Termine nach Absprache
Kontakt Manuela Höhne 03621-223918 oder 

0152-22403794

Kinderkirche im Pfarrhaus Sonneborn 

dienstags von 15.30 bis 16.30 Uhr  
Kontakt Claudia Andrae
Kinderkirche im Pfarrscheune Goldbach
montags alle 2 Wochen von 15.30 – 16.30 Uhr, 
Kinder, die aus dem Hort in Goldbach teilnehmen möchten, hole ich gerne dort ab.
Anmeldungen und weitere Informationen erhalten Sie bei Claudia Andrae.
Christenlehre in Bufleben mittwochs nach Absprache: von 17 – 18 Uhr
Kontakt Hendrik Kästner und Jennifer Bley 0151-68198699

Wenn man es von weitem hört: „Lichterkinder auf dieser Erde…“ 
Dann sind wir mitten im Gedenken an Sankt Martin und erinnern 
an die gute Tat des Teilens. Dazu laden wir ganz herzlich zu unserer 
Andacht in die Kirchen unserer Region ein.
Martinstagstermine:
06.11. - 17:00 Uhr Wangenheim  11.11. - 17:00 Uhr Remstädt
07.11. - 18:00 Uhr Friedrichswerth 12.11. - 16.30 Uhr Oesterbehringen
10.11. - 17:00 Uhr Tüngeda   13.11. - 17.30 Uhr Wolfsbehringen
10.11. - 17:00 Uhr Bufleben   14.11. - 17:00 Uhr Sonneborn

Martinstag

Herzliche Einladung für alle Kinder, die gerne am Krippenspiel teilnehmen möchten. In vie-
len Orten unsere Region werden wieder Krippenspielproben angeboten.
In Goldbach laden wir Kinder und Erwachsene zu den Proben ein. Wer Interesse an der 
Mitgestaltung verspürt, kann sich gerne bei Claudia Andrae melden. Wir klären alle orga-
nisatorischen Fragen. Für die Kinder starten wir ab dem 17.11. - immer montags von 15.30 
bis 16.30 Uhr  mit den Proben. 
In Wolfbehringen starten wir ebenfalls ab dem 20. November mit den Proben. Wie ge-
wohnt treffen wir uns donnerstags 16.30 bis 17.30 Uhr.

Krippenspielproben
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...auf die Sommertage
Zur Kinderfreizeit in Molschleben trafen sich 96 
Leute. Darunter viele, viele Kinder, und 14 jugend-
liche Mitarbeitende und die Hauptamtlichen. Es 
wurde gebastelt, gesungen und die eigenen Be-
gabungen getestet. Die Kinder verwandelten sich 
in „Käsitos“ und tauchten in Alice Wunderwelt ein. 
In dieser magischen Wunderwelt wurde gezaubert, 
gebacken und gute Botschaften im Dorf verteilt.
Im nächsten Jahr wird es in der ersten Ferienwoche 
wieder eine Kinderfreizeit geben.

...Naturfreizeit
In der letzten Ferienwoche haben wir zur Naturfrei-
zeit für 20 Kinder und 7 Teamer nach Wangenheim 
eingeladen:  Bibi Babbel und Tommy Türmer haben 
sich die biblische Geschichte vom Turmbauen zu 
Babel, mal genauer angeschaut und der neue Kin-
derkirchenhund Wiwaldi, war auch dabei. Es wurde 
gebaut, gequatscht, gelacht, verkleidet, gebastelt, 
Lagerfeuer gemacht und Regen ausgehalten. Wir 
hatten eine wirklich schöne Zeit. Diese haben wir 
mit einer schönen Familienandacht miteinander abgeschlossen. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Mal!                                                                         Andrea Hertel & Claudia Andrae

Rückblicke
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Eine Freizeit ist wie eine Welle. Sie hat Höhen und Tiefen.
Sie trägt uns mal ruhig, mal stürmisch – mal lachend, mal erschöpft –, aber immer bewegt 
sie uns.
Diese Woche war genauso eine Welle: Frühstück, Fahrradtour, Quarkstand, Andacht,  
Wasser, Gespräche bis spät in die Nacht – manchmal harmonisch, manchmal auch mit  
kleinen Krachen, aber immer lebendig, immer nah.
Und dann kommt der Moment, den niemand so richtig mag:
Die Welle rollt aus, erreicht den Strand, der Bus hält, wir steigen aus, ein letztes Winken – 
und plötzlich scheint alles vorbei zu sein.
Doch hier ist das Wichtige: Wenn eine Welle ausläuft, verschwindet das Meer nicht.
Das Meer ist immer da. Die Welle war nur ein besonderer Moment darin.
So ist es auch mit unserer Gemeinschaft:
Vielleicht sitzen wir nicht mehr nebeneinander im Zimmer oder am Frühstückstisch. Viel-
leicht radeln wir nicht mehr gemeinsam durch den Wind.
Aber wir sind immer Teil desselben Meeres. Wir gehören zusammen, auch wenn wir an 
verschiedenen Orten sind.
Wir haben gelacht, geweint, diskutiert, uns über Edeka Jens gefreut, die Kirche mit der Rut-
sche bestaunt, frische Brötchen gegessen, im Varee geplant – und all das gemeinsam erlebt.
Wir waren mittendrin. Und genau hier glaube ich, dass Gott im Spiel ist.
Ich glaube, Gott schenkt uns solche Wellen nicht nur, um uns durchzuschütteln, sondern 
um uns zu bewegen.
Er schenkt uns Momente, in denen wir aus unserem Alltag ausbrechen, uns neu spüren und 
erleben, was für ein Geschenk Gemeinschaft ist.
Vielleicht war es Gott, der unauffällig den Stein ins Wasser geworfen hat, aus dem diese 
Welle entstanden ist – diese Freizeit, diese Freundschaften, diese Momente.
Und was bleibt?

Nicht nur die Fotos, son-
dern das, was in uns ein-
gelagert ist: die Freude, 
die Nähe, das Gefühl, Teil 
von etwas Größerem zu 
sein.
Die Welle ist gelaufen – 
aber das Meer bleibt. Und 
die nächste Welle kommt 
bestimmt. Lasst uns bereit 
sein, hineinzuspringen – 
denn Gott ist schon da.
 
Amen.
 
(Silja Reda, Ronja Tobert)

 Die Welle und das Meer
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Unsere Konfirmanden erleben nach ihrer 
Konfirmation eine schöne Abschlußfahrt 
nach Berlin. Über den Dächern mitten in  
Berlin genossen wir den wunderbaren Aus-

blick auf die Hauptstadt im CVJM Jugend- 
gästehaus Berlin. 

Auf den Spuren der einst geteilten Stadt wa-

ren wir unterwegs. Diese fanden sich reich-

lich entlang der ehemaligen Mauer in Mauer- 
geschichten, in der Gedenkkirche der abge-

rissenen Elisabthkirche 

und in moderner Streetart an der EAST Side 
Gallery. Da suchte wir uns Lieblingsbilder aus.

Natürlich gab es leckere Currywurst, auch Zeit 
zum Shoppen am Alex und gemeinsame Frei-
zeit. Der Kinobesuch am Potsdamer Platz z.B. war 
richtig schön! Das alles bei hochsommerlichem 
Wetter. 
Erschöpft, aber erfüllt von tollen Eindrücken, ging 
es nach 2 erlebnisreichen Tagen wieder zurück. 

Konfi-Abschlussfahrt nach Berlin
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Liebe Gemeindemitglieder unserer Region!

Die Gemeindekirchenratswahl steht nun unmittelbar bevor. Alle Kirchengemeinden neh-
men an der Briefwahl teil. Sie bekommen in den nächsten Tagen Ihre Briefwahlunterlagen 
zugestellt. 

Bitte beachten Sie unbedingt die Hinweise im Brief, z.B. welcher Umschlag mit welchem 
Zettel befüllt werden muss. 
 1. Auf dem Stimmzettel kreuzen Sie Ihre Wahl an. 
     Bitte beachten Sie, wie viele Stimmen Sie abgeben dürfen!
 2. Diesen Stimmzettel legen sie in Kuvert 1 und verschließen es. 
 3. Sie unterschreiben den Wahlschein. 
     Damit erklären Sie, dass Sie den Stimmzettel persönlich ausgefüllt haben. 
 4. Der Wahlschein und das verschlossene Kuvert 1 stecken Sie zusammen in    
     Kuvert 2 und verschließen es.
 5. Kuvert 2 in den Wahlbriefkasten Ihrer Kirchgemeinde bis zum Wahltag einwerfen 
     (BEACHTEN: nur bis Ende der Öffnungszeit Ihres Wahllokals - Bitte  
     beachten Sie hierfür die Aushänge in Ihren Gemeinden!)
 
Der Ort Ihres Wahlbriefkastens ist auf dem Stimmzettel benannt.

Die Gemeindekirchenratswahlen finden in den Gemeinden an folgenden Terminen statt:

	 	 	 ►	Kirchgemeinde	Sonneborn:		 	 	 	 	 	 21.09.2025
	 	 	 ►	Kirchgemeinde	Behringen:		 	 	 	 	 	 28.09.2025					 	
	 	 	 ►	Kirchgemeinde	Brüheim:		 	 	 	 	 	 	 28.09.2025
	 	 	 ►	Kirchgemeinde	Friedrichswerth:		 	 	 	 	 28.09.2025		 	 	 	 	
	 	 	 ►	KGV	SILOAH:			 	 	 	 	 	 	 	 	 	 28.09.2025
	 	 	 ►	EMMAUS	Gemeinde	Goldbach-Wangenheim:		 28.09.2025
	 	 	 ►	Kirchgemeinde	Haina:		 	 	 	 	 	 	 	 01.10.2025
	 	 	 ►	Kirchgemeinde	Craula:			 	 	 	 	 	 	 05.10.2025

Gemeindekirchenrats - Wahl 2025
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Folk Music-Konzert mit „Larksome“

 am Samstag, den 13.09.2025 um 17.00 Uhr - Kirche St. Peter in Goldbach

Am 13. September 2025 um 17 Uhr spielt in der Kirche St. Peter in Goldbach die bekannte 
Folk-Band Larksome für uns auf. Feinfühlig schaffen sie es, die Zuhörenden auf eine Reise 
mitzunehmen und aus dem hektischen Alltag stimmungsvoll in einen schönen Spät-Som-
merabend zu geleiten. Musikalische Stationen macht die Band in ihrem zweistündigem 
Programm mit Klängen aus Irland, England, Schweden, Griechenland und Deutschland. 
Neben den intrumentalen und auch mit Gesang versehenen Besonderheiten, die die Folk 
Musik in diesen Ländern bietet, kommen auch die Stücke nicht zu kurz, bei denen Tanzen, 
Mitsingen, Klatschen ausdrücklich erwünscht 
ist. Publikum und Musiker wollen neben dem 
Schwelgen in musikalisch dargebotenen 
Landschaften der jeweiligen Länder schließ-
lich auch jede Menge Spaß haben. Lassen 
Sie sich herzlich einladen. Die Kirchgemeinde 
sorgt für leibliche und Pfrn. Anette Uhle für 
das geistliche Wohl.
Mitglieder:
Henrike Spittel (Geige, Bratsche, Lyra, 
Gesang),
Katrin Müller-Lenz (Flöten, Gesang)
Katrin Schiewer (Bouzouki, Mandoline, 
Gitarre, Gesang)
Wim Negelen (Piano, Gitarre, Gesang)

Sommerabend mit „Larksome“ in Goldbachs Kirche

Christiane Lux entstammt einer in musikalischer Hinsicht tradi- 
tionsreichen thüringischen Familie. So pflegte beispielsweise 

ihr Urururgroßvater, der Komponist und Ruhlaer Stadtkantor 
Georg Heinrich Lux (1779-1861) eine Freundschaft mit Franz 
Liszt, der ihn mehrfach in Ruhla besuchte. Sie studierte  
Kirchenmusik an der Evangelischen Kirchenmusikschule in 
Halle/Saale. Ihre Professur erlangte sie an der Hochschule 
für Kirchenmusik in Heidelberg.

                    Sonntag, 28. September 2025 

                   in der St. Peter Kirche Goldbach

                 um 16:00 Uhr

       Eintritt frei! Um Spenden wird gebeten.

Orgelkonzert Goldbach mit Prof. Christiane Lux
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Sa., 6. SEPT., ab 19 Uhr
Edelhof Brüheim

Sa., 6. SEPT., ab 15 Uhr
Edelhof Brüheim

u. a. mit Sackhüpfen, Kino, 
Gummistiefelweitwurf, Billard, Eierlauf und vielem mehr!

Veranstalter: die Brüheimer Vereine

countrymusik mit 

Heike VenterabendabendabendHofmusik

u. a. mit Sackhüpfen, Kino, KinderfestKinderfestKinderfestestestHIGHLIGHT:

„MITMACH-ERLEBNIS 

FÜR KLEINE 

MUSIKSTARS!“



((GGiittaarrrreenn--))KKoonnzzeerrtt
ttrriifffftt GGootttteessddiieennsstt

Herzliche Einladung zu einem 
musikalischen Nachmittag 

der besonderen Art!

unter Leitung von Johannes Götze

Mitwirkende:
Gitarren-Ensemble des Kirchenkreises

und viele Gitarrenspieler, die einfach mal 
wieder Lust auf ihr Instrument haben

Gospelchor Behringen
Chor Emmaus

Chor Sonneborn
Kirchenkreisorchester

KKuullttuurrhhaauuss BBeehhrriinnggeenn
1166.. NNoovveemmbbeerr 22002255

1144::0000 UUhhrr

Kirchenkreisorchester
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Mit der Kirchenzeitung sind wir auf Ent- 
deckungsreise durch die Bibel. Wir laden im 
Team der Pfarrerinnen zu einem Austausch 
darüber herzlich ein, mit Prominenten und 
Autorinnen und Autoren aus den beteiligten 
Landeskirchen neue Perspektiven auf 50 zen-
trale Bibeltexte zu erhalten. Die Texte drehen 
sich um die Themen Gott und Mensch, das 
Leben Jesu, die Botschaft Jesu und zentrale 
christliche Themen. Sind Sie neugierig ge-
worden? Haben Sie Fragen zum christlichen 
Glauben, ob nun Kirchenmitglied oder nicht? 

Alle sind eingeladen, regelmäßig oder einfach mal so, hinein zu schnuppern: zu den
 Gesprächsabenden am

letzten Donnerstag im Monat von April 2025 - März 2026 
von 19 - 20:30 Uhr in der Pfarrscheune Goldbach. 

nächsten Termine: 25.09.2025, 30.10.2025, 27.11.2025

Gesprächsreihe über Glaubensfragen  

Ein gemeinsamer Festhöhepunkt ist alljährlich der  
Regionalgottesdienst  zum Reformationsfest. Dieses  
Mal geht es hinauf an den westlichen Rand der  
Kirchenregion, nach Ebenheim, in die hübsche und 
beschauliche Dorfkirche St. Marien. Mit dabei sind die 
Chöre der Region unter Leitung von Johannes Götze 
und das Regionalteam.

    Lassen Sie sich einladen zum gemeinsamen 
         Feiern mit viel Musik und 
    Reformationsgedenken am 31.Oktober 2025
         um 10 Uhr St. Marienkirche Ebenheim. 

Reformationstag gemeinsam in St. Marien Ebenheim

Es ist schon zur schönen Tradition geworden, sich kurz vor den  
ersten Proben für die Krippenspiele in den Gemeinde zusammen zu 
setzten und einen schönen Abend mit Andacht, Gesang und einer 
großen Auswahl an Krippenspielen zu verbringen. Am Besten einen 
USB Stick mitbringen, um ein Krippenspiel direkt mitzunehmen.
                     4. November 2025 - 19 bis 21.00 Uhr 

        in der Pfarrscheune Goldbach

                           Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Krippenspiel-Workshop
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Unterwegs auf der Meister-Eckhart-Radpilgerroute MERP Thüringen

        Samstag, 13.09.25, 10-16.30 Uhr
 
► Radfahrt auf dem Abschnitt Brüheim -  
Eberstädt - Wangenheim - Westhausen (Nesse- 
talradweg) mit Skulpturen des Bildhauer-
symposiums „Meister Eckhart Behringen 
2019“ am Weg sowie Besichtigung der Kirche 
Hochheim mit Meister-Eckhart-Fenster
 
Startpunkt Bahnhof Gotha 9:45 Uhr. Rückfahrt 
ab Bahnhof Bufleben über Gotha bis Erfurt. 
Picknick u. Getränke für unterwegs bitte mit-
bringen. Mittags-Pilgersuppe und Getränke in 
Wangenheim
 
      Anmeldung bis 05.09.2025: 
  pfarramt@emmaus-gemein.de, 
            Tel. 036255 80285

Einladung zu einer Wanderung der Sinne: Wangenheim-Hochheim 

Zusammen mit der Initiative Stadt-Land-Schloß lädt die Emmausgemeinde herzlich zu einer 

         „Wanderung der Sinne“ am Freitag, 5. September, 16:00-20:00 Uhr, ein. 

Treffpunkt ist das Meister-Eckhart-Haus Wangenheim. 
Von dort aus geht es zu Fuß zum Kunstwerk am alten 
Ritterweg Wangenheim-Hochheim, zur St. Nikolaus- 
Kirche Hochheim (Glasfenster) und wieder zurück nach 
Wangenheim. An den Stationen auf dem Weg gibt 
es Pausen mit Erklärungen zu den Kunstwerken und  
meditative Impulse zur Sinneswahrnehmung. 

Nach Rückkehr zum ehemaligen Pfarrhaus Wangenheim sind dort alle eingeladen zu einem 
Begegnungsabend mit kräftiger Pilgersuppe und Getränken. Für unterwegs wird gebeten, 
Getränke mitzunehmen.

Meister-Eckhart-Haus Wangenheim




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05.09.25 | Freitag    17:00 Uhr  Warza (MF)
       18:00 Uhr  Reichenbach (AU)
19.09.25 |Freitag   17:00 Uhr Haina (CS)
11.09.25 | Donnerstag 18:00 Uhr Hochheim (FW) 
26.09.25 | Freitag    19:00 Uhr  Sonneborn  
02.10.25 | Donnerstag 18:00 Uhr Goldbach (AU)
03.10.25 | Freitag    18:00 Uhr Pfullendorf 
09.10.25 | Donnerstag 18:00 Uhr Remstädt 
10.10.25 | Freitag    17:00 Uhr Friedrichswerth (PS)
17.10.25 | Freitag   17:30 Uhr Großenbehringen (AH) 
24.10.25 | Freitag    18:00 Uhr Wolfsbehringen (PS) 
31.10.25 | Freitag   18:00 Uhr  Westhausen (AU)
07.11.25 | Freitag    19:00 Uhr Craula (AH)    
07.11.25 | Freitag   18:00 Uhr Tüngeda (SK)

Kirmesgottesdienste

                  Jeden  Mittwoch

                         18:00 Uhr

              SEPTEMBER - Bufleben
          

       NOVEMBER - Warza

Musikalische Andachten


 












„Geistlicher Abendsnack“








Legende:

AH  Pfarrerin Andrea Hertel
AU  Pfarrerin Anette Uhle
CS  Pfarrvikar Christian Schaube
FWM Pfarrerin Frauke Wurzbach-Müller
RKU Pfarrer Ralf Kühlwetter-Uhle
UT  Pfarrer Uwe Thinius
JG  Kantor Johannes Götze
BK  Pfarrerin i.R. Brigitte Katte
SK  Pfarrer i.R. Stefan Knoche

MF  Pfarrer i.R. 
  Martin v. Frommannshausen
CA   Diakonin Claudia Andrae
HK  Diakon Hendrik Kästner
PS  Diakon Patrick Schröner
VB  Vikar Valentin Bilz
LR  Lothar Rausch
FB  Franziska Bachmann
FW  Sup. Friedemann Witting
WiS Weihnachten im Schuhkarton
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03.09.25 | Mittwoch

15:00 Uhr  Haina Andacht (FB)

06.09.25 | Samstag

14:00 Uhr  Tüngeda (SK)
   GD mit Taufe

07.09.25 | 12. So. n. Trinitatis

Kollekte: Diakonisches Werk der EKM
11:00 Uhr  Pfullendorf (HK)

13.09.25 | Samstag

17:00 Uhr  Goldbach (AU)
   Folk-Music „Larksome“

14.09.25 | 13. So. n. Trinitatis

Kollekte: Kirchgemeinde
09:30 Uhr  Eberstädt (JG)
10:00 Uhr  Friedrichswerth (CA)
   Denkmalstag
10:00 Uhr  Wolfsbehringen (AH)
10:30 Uhr Westhausen (AU)
14:00 Uhr  Craula (AH)
	 	 	 Jubelkonfirmation
21.09.25 | 14. So. n. Trinitatis

Kollekte: Posaunenwerk der EKM
17:00 Uhr 	Bufleben	(HK)
10:00 Uhr Sonneborn (JG)
11:00 Uhr  Remstädt (AU)
14:30 Uhr  Reichenbach (AU)
   GD mit Taufe

28.09.25 |15. So. n. Trinitatis

Kollekte: Familienprojekte
09:30 Uhr  Eberstädt (JG)
   Erntedank
09:30 Uhr Wangenheim (AU)
10:00 Uhr Großenbehringen (AH)
10:30 Uhr  Hausen (MF)
10:30 Uhr  Tüngeda (AU)
	 	 	 Jubelkonfirmation
01.10.25 | Mittwoch

15:00 Uhr Haina Andacht (FWM)
 

04.10.25 | Samstag Erntedank

Kollekte: Brot für die Welt
16:00 Uhr  Wangenheim (AU)
17:00 Uhr  Reichenbach (AH)

05.10.25 | Erntedank

Kollekte: Brot für die Welt
09:30 Uhr Goldbach (AU) 
10:00 Uhr Wolfsbehringen (AH)
10:00 Uhr  Sonneborn (JG)
11:00 Uhr  Remststädt (AU)
14:00 Uhr  Brüheim (JG)
   mit Einführung GKR
	 	 	 anschl.	Kaffee
14:00 Uhr Bufleben (HK+CA)
   Erntedank
14:00 Uhr  Craula (AH)
14:00 Uhr  Warza (BK)
15:30 Uhr Oesterbehringen (AH) 
	 	 	 anschl.	Waffelessen	und	
   Infos zu WiS
15:30 Uhr Westhausen (AU)

12.10.25 | 17. So. n. Trinitatis

Kollekte: Diakonie Mitteldeutschland
09.30 Uhr  Hochheim 
   Erntedank

19.10.25 | 18. So. n. Trinitatis

Kollekte: Männerarbeit der EKM
10:00 Uhr  Friedrichswerth (VB)
   Erntedank
10:30 Uhr Goldbach (AU)
   Einführung GKR
14:00 Uhr  Sonneborn (AH / JG)
   Einführung GKR

26.10.25 | 19. So. n. Trinitatis

Kollekte: Kirchgemeinde
09:30 Uhr Wangenheim (AU)
   WiS
10:00 Uhr  Großenbehringen (AH)
14:00 Uhr Hausen (AU)
   WiS
14:00 Uhr  Haina (LR)
   Erntedank mit 
   Mandolinenorchester

Bufleben

	 	 	 Konzert	trifft	Gottesdienst

	 	 	 Eröffnung	Friedensdekade	mit	

	 	 	 Konfirmanden	des	Kirchspiels	

Bufleben

	 	 	 Adventsempfang
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	 	 	 Jubelkonfirmation

	Bufleben	

	 	 	 Jubelkonfirmation

	 	 	 anschl.	Kaffee
Bufleben

	 	 	 anschl.	Waffelessen	und	

31.10.25 | Reformationstag

Kollekte: Gustav-Adolf-Werk
10:00 Uhr  Ebenheim (Team)

02.11.25 | 20. So. n. Trinitatis

Kollekte: Diakonie Mitteldeuschland
10:30 Uhr Tüngeda (AU)
   Friedens-GD
14:00 Uhr Pfullendorf (AU)
   Friedens-GD

05.11.25 | Mittwoch

15:00 Uhr Haina Andacht

Martinstagsveranstaltungen

06.11.25 17:00 Uhr  Wangenheim (AU)
07.11.25 18:00 Uhr  Friedrichswerth (VB) 
 
10.11.25 17:00 Uhr Bufleben (HK)
   17:00 Uhr Tüngeda (AU)
11.11.25  17:00 Uhr  Remstädt (AU)
12.11.25  16:30 Uhr  Oesterbehringen   
      (AH)
13.11.25  17:30 Uhr  Wolfsbehringen   
      (AH)
14.11.25  17:00 Uhr  Sonneborn (CA)

16.11.25 | 22. So. n. Trinitatis

Kollekte: Friedensdienste e. V.
14:00 Uhr  Behringen Kulturhaus
	 	 	 Konzert	trifft	Gottesdienst
17:00 Uhr Haina 
	 	 	 Eröffnung	Friedensdekade	mit	
   Landesbischof Friedrich Kramer
   17.11.25 18:00 Uhr 
   Andacht mit Lothar Rausch   
   18.11.25 18:00 Uhr
   Andacht mit Haus Neubruch
   19.11.25 18:00 Uhr
   Schluss-Andacht mit den 
	 	 	 Konfirmanden	des	Kirchspiels	
   Sonneborn

22.11.25 | Ewigkeitssamstag

Kollekte: Arbeit der Bahnhofsmission
16:00 Uhr Westhausen (AH)
16:00 Uhr  Bufleben (AU)
17:00 Uhr  Tüngeda (SK)
17:00 Uhr  Eberstädt (JG)
17:30 Uhr  Wangenheim (AU)

23.11.25 | Ewigkeitssonntag

Kollekte: Arbeit der Bahnhofsmission
09:30 Uhr Friedrichswerth (FWM)
   mit Kranzniederlegung
09:30 Uhr Hochheim (AU)
10:00 Uhr  Brüheim (JG)
10:00 Uhr  Großenbehringen (AH)
10:00 Uhr Haina (UT)
10:30 Uhr Reichenbach (SK)
11:00 Uhr  Remstädt (BK)
13:00 Uhr  Wolfsbehringen (AH)
14:00 Uhr Sonneborn (JG)
14:00 Uhr Goldbach (AU)
14:00 Uhr  Warza (MF)
15:00 Uhr Oesterbehringen (AH)
15:30 Uhr Pfullendorf (+Hausen) (AU)
17:00 Uhr Craula (AH)

28.11.25 | Freitag

17:00 Uhr Wangenheim (AU)
   Adventsbegrüßung

30.11.25 | 1. Advent

Kollekte: Kirchenkreis
14:00 Uhr  Remstädt (AU)
15:00 Uhr  Goldbach (AU)
10:00 Uhr  Großenbehringen (AH)
   Einführung neuer GKR
17:00 Uhr Brüheim 
	 	 	 Adventsempfang
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Kinderstunde im Kindergarten

Nach der Sommerpause kommt Flausi, der Langschläfer, wieder in unsere 
Kindergärten und bringt Geschichten, Lieder, Spiele mit. Am 29. August, 

26. September und 7. November ist es wieder soweit - im „Regen- 
bogen“ Behringen um 8.30 und bei den Hainichknirpsen 9.30 Uhr. Im  
Oktober macht Flausi Ferien.
 
Kinder-Kirche

Im neuen Schuljahr startet der Kinder-Kirchen-Treff-am 11. September mit seinem  
ersten Treffen. Eingeladen sind Kinder der 1.-3. Klasse. Gern holt Manuela Höhne die  
Kinder dafür aus der Grundschule in Behringen ab.
immer donnerstags von 15.00 – 17.00 Uhr im Behringer Pfarrhaus.
 
Teeny-Treff
Für Jungs und Mädchen der 4.-6. Klasse lädt die Kirchgemeinde zum Teenie-Treff ein. Der 
findet einmal im Monat im Pfarrhaus Behringen meist freitags von 16.30 – 20.00 Uhr statt. 
Das erste Treffen ist am 26. September. Dazu lädt  Manuela Höhne noch gesondert ein.
 
Konfirmanden
Das zweite Kursjahr hat für unser Konfir-
manden mit einem Übernachttreffen in 
Wangenheim begonnen. Vom 14. – 17. 
September findet dann unser Konfi-Camp 
in Siloah statt, zusammen mit über hun-
dert Jugendlichen aus dem ganzen Kir-
chenkreis. Die nächsten Termine auf dem 
Weg zur Konfirmation stehen schon fest:
mittwochs 16.45 – 19.45 Uhr: am 10.9. 
und 1. 10. In Behringen, das November- 
treffen ist noch in Vorbereitung.
Gemeinsam mit den Konfirmanden aus der Emmaus- Gemeinde treffen wir uns zum Weih-
nachtsspecial am 13.12. in Craula von 15.-19.00 Uhr, in Siloah am 24.1. 2026 von 10.00 
-14.00 Uhr und in der Jugendkirche in Gotha, Südstraße am 7. 2. 2026 von 10-14.00 Uhr,

 
Neuer Konfikurs
Der neue Kurs für Jugendliche, die in die siebente Klasse 
gekommen sind und  2027 konfirmiert werden wollen, hat 
begonnen. Kennengelernt haben wir uns schon ein wenig 
beim ersten Treffen in Sonneborn und bei der Übernachtung 
in Craula. Gemeinsam mit Jugendlichen aus den Kirchspie-
len Sonneborn und Neufrankenroda wird er an wechselnden 
Orten gestaltet. Mittwochs von 17.00 – 20.00 Uhr treffen wir 
uns am 24. September in Brüheim, am 29. Oktober in Son-
neborn und am 19. November in Haina.

Für die Kinder und Konfirmanden
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Besondere Einladungen in der Herbstzeit 
Am ersten Sonntag im Oktober laden wir in 
Wolfsbehringen, Craula und Oesterbehrin-
gen zu unseren Erntedankgottesdiensten 
herzlich ein. Am Sonnabend davor sammeln 
Kinder die Gaben ein. Sicherlich werden sie 
es nicht schaffen, an allen Türen zu klingeln, 
gern können sie Ihre Gaben daher auch 
an der Kirche abgeben. Obst und Gemüse, 
haltbare Lebensmittel - all das werden nach 
den Gottesdiensten an das Haus Neubruch 
in Eberstädt und an die Tafel in Bad Lan-
gensalza spenden. An beiden Orten wird 
solche Unterstützung benötigt und gut ge-
braucht. Mit den Äpfeln haben wir allerdings besonderes vor:

Apfeltag am Dienstag, 7 Oktober 10.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr im 
Pfarrhaus Behringen
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Apfelsaft aus der reichen 
Ernte für Euch und für die Gemeinde herstellen. Kinder und Er-
wachsene jeden Alters sind dazu eingeladen. Wir starten um 
10.00 Uhr, kochen miteinander leckeres Essen und schnippeln 
Äpfel und pressen sie gemeinsam aus. Bitte geeignete Gefäße 
mitbringen, um den fertigen Saft mitzunehmen. Wer Lust  
darauf hat, kann sich im Pfarramt oder bei Manuela Höhne 
anmelden. Äpfel dafür sind im Pfarramt herzlich willkommen. 
Sie können schon zum Erntedankfest mitgebracht werden und 
in den Gottesdiensten die Kirchen schmücken.
          

Weihnachten im Schuhkarton
In Oesterbehringen laden wir nach dem Erntedankgottesdienst 
am 5. Oktober um 15.30 Uhr  zum Waffelessen im Kirchgarten 
ein. Dazu wird es Informationen zur Aktion „Weihnachten Im 
Schuhkarton geben. Weihnachtspäckchen für die Aktion kön-
nen bis zum 15. November im Pfarrhaus Behringen abgegeben 
werden.

Für die ganze Gemeinde

Seniorengottesdienste im „Haus am Bögenfeld“
donnerstags 10.00 Uhr: 25.09., 30.10. und 27.11.
 
Seniorengesprächskreis
mittwochs 14:00 Uhr im Pfarrhaus in Behringen
am 17.09., 08.10. und 26.11. 
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Zusammen mit unserem Gemeindebrief erhalten Sie die 
Briefwahlunterlagen für unsere Gemeindekirchenratswahl. 
Wahlberechtigt ist, wer Mitglied der Kirchengemeinde ist 
und am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet hat. Auf Seite 10 dieses Briefes finden Sie 
nützliche Hinweise zum Ausfüllen der Unterlagen. Sie können auch persönlich am Wahltag 
Ihre Stimme im Wahllokal abgeben.
Wahl in Craula:
05.10.25 (vor dem Erntedankgottesdienst):  13:00 -14:00 Uhr im Pfarrhaus
Wahlbriefkasten (bis 4. 10.) am Pfarrhaus Craula (Langgasse 19)
Für den Gemeindekirchenrat haben sich bereit erklärt: Laery Adam, Annett Becker, 
Daniela Hartmann, Ursula Meng, Aileen Schmidt, Susanne Witt-Bauer.
Wahl in Behringen:
28.9. 25 (nach dem Gottesdienst):  11:00 -12:00 Uhr im Pfarrhaus
Wahlbriefkasten (bis 27. 9.) am Pfarrhaus Behringen, Weiße Gasse 22
in Wolfsbehringen zusätzlich:  Fam. Prade (Hainaer Str. 19) 
Für den gemeinsamen Gemeindekirchenrat unserer drei Ortsteile haben sich breit erklärt: 
Heide Daut, Antonia Dawo, Sandra Thomas (Wolfsbehringen);
Andrea Deubner, Andrea Hähnlein, Loreen Junker, Andreas Marschner, (Großenbehringen),
Margarete Hoffmann, Claudia Moser, Friedericke Preuß, Jana Reiße (Oesterbehringen);
Michaela Sekan ( Eisenach, für den Gospelchor)

Gemeindekirchenratswahl 2025

(siehe auch letzte Seite)
Bürozeit im Pfarramt Behringen
Donnerstag 13.00 – 17.00 Uhr
Weiße Gasse 22. 99820 Hörselberg – Hainich
Tel.: 036254 71408; Fax: 85156; email: pfarramt-behringen@gmx.de
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Behringen
Margarete Hoffmann; Tel.: 036254 71344
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates Craula
Aileen Schmidt; Tel.: 0173 3710582
www.chillen-in-craula.de
Kinderkirche Behringen: Manuela Höhne
Tel.: 03621 223918 oder 0152 22403794
Bankverbindung: 
Kreiskirchenamt Eisenach
IBAN: DE90 5206 0410 0008 0018 55
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank
Verwendungszweck Kirchgemeinde Craula:   RT 2713 Craula
Verwendungszweck Kirchgemeinde Behringen:  RT 2745 Behringen  (+ Ortsteil)

Kontakte in den Kirchgemeinden
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Von Karussell bis Deutsche Messe von Schubert

Der neugestaltete, helle Altarraum verwandelte sich 
im Mai erstaunlich und bunt. Am 10. Mai rockte die 
Band Karussell mit ihrem Kirchenkonzert die Kir-
che bei toller Stimmung und vollem Haus und eine  
Woche später waren es 100 Musiker*innen die den 
Kirchenraum zum Klingen brachten. Die Deutsche 
Messe bleibt den Musikern dieses Gemeinschaftspro-
jekts verschiedener Chöre und Musikgruppen unter 
Leitung von Joh. Götze und Chris Rodrian ein un-
vergessenes Erlebnis! Die Versorgung der großen 
Künstlerschar klappte dank vieler Kuchen- und Spei-
senspenden wunderbar. Allen sei gedankt!

Klavier und Orgelklänge zu Kantate und OrgelTatstaTour 
Zum Kantatensonntag gab es einen Musikgottesdienst in 
der Wangenheimer Kirche mit Gedenken an die Comedian 
Harmonists. 80 Jahre Ende des 2.Weltkrieges wurde mit 
dieser Erinnerung an die Musikgruppe, die dem Nazire-
gime zum Opfer fiel, gewürdigt. Die Schüler*innern der 
Klavierklasse von Annette Grubmüller gaben ihr Bestes. 
Alle erfreuten sich anschließend am leckeren Kuchen-
bufett, dank der liebevolle Gestaltung.
Ein Sommerhöhepunkt ist unsere OrgelTatsaTour. Wie-
der hatten wir einen heißen Junisonntag, der aber den 
ca. 25 Radelnden nicht den Spaß an der Orgelmusik, den 
kühlen Kirchen und dem Radeln nehmen konnte. 
Herzlich danken wir Organist Thorsten Pirkl, der uns dieses
Erlebnis schon das 11. Mal ermöglichte.   

Seiteninstrumentenzauber 
Die Harfe, ihre Heimat und Geschichte stand im Mit-
telpunkt eines irischen Musikabends in der Kirche 
Pfullendorf. Ihre Klänge, irisch- schottische Geschich-
te und Segen begeisterten die Besucher*innen am 
13. Juli, als die Gruppe „Planxty für friends“ dort auf-
spielte. Für das leibliche Wohl war mit gesorgt. Vielen 
Dank an die Musikerinnen und den Kirchortrat.
Zum Sommerfest in Reichenbach am 17. August gab 
es ebenso zarte Seitenklänge mit dem Gitarrenen-
semble um Johannes Götze. Die Jubelkonfirmation 
wurde in diesem schönen Miteinander wieder mit 
viel Engagement und Liebe vorbereitet. So gab für 
alle kulinarischen, Ohren- und Augenschmaus. 

Musikalische Sommerrückblicke
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für eine alte Hochheimer Tradition...

Nicht dass dieser Brauch einen 
christlicher Hintergrund hat, aber 
er gehört zu einem christlichen 
Hauptfest - Pfingsten - und hat  
mit den Konfirmanden zu tun. 
In Hochheim gibt es noch die  
alte Laubmanntradition. Ein, mit 
viel grünem Laub behängter  
Bursche zieht umringt und ge-
führt von einer Schutzschar 
durchs Dorf und sammelt Gaben:

          „Heut ist das heil'ge Pfingstfest, wo sich der Laubmann hören und sehen lässt.                     
      Es ist ein guter Wille, wer was geben will. Vivat Hoch im Eierkorb und Portmonaise“ 

schallt es vor den Häusern. Ein Konfirmand/ eine Konfirmandin des Ortes ist alljährlich 
auserkoren, diesen harten Gang, komplett eingehüllt, zu  
unternehmen. Aber es ist für alle beteiligten ein schönes Mit-
einander mit Gaben, Spaß und Gemeinschaft. 

für die Schöpfung..
Mit der Schöpfungsperle des Perlenbandes des Glaubens be-
schäftigten sich die Vorkonfirmanden im Mai und sorgten an-
schließend tatkräftig für ein schönes Umfeld in Wangenheims 
Kirchgarten. Alles war vorbereitet für das Fest zu Kantate und 
die Natur zeigte ihre Schönheit.

Konfirmanden für alle Fälle ...

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder an der Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ teilnehmen und mit dafür sorgen, dass sich möglichst vie-
le bedürftige Kinder in Osteuropa über ein Weihnachtsgeschenk freuen 
können. Wer möchte, kann selbst einen Schuhkarton mit schönen Din-
gen füllen, die Anleitung dazu finden Sie in den Flyern, die in den Kirchen 
und im Büro ausliegen. Auch Sach- und Geldspenden sind willkommen. 
Die Aktion endet wie immer Mitte November. Die Sammelstellen finden 
Sie im Gemeindebüro in Goldbach, Hauptstr. 29, sowie bei Fam. Grubmüller, Untergasse 
1 in Wangenheim.  Wir würden uns freuen, wenn wieder viele Schuhkartons zusammen-
kommen und wir uns zu den Gottesdiensten zur Aktion am Sonntag 26.10., 9:30 Uhr 

Kirche Wangenheim und 14 Uhr Kirche Hausen sehen! 

Zeit für Weihnachten im Schuhkarton
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Kinderkirche: 
montags 14 tägig: 15:30 Uhr in 
der Pfarrscheune Goldbach
Christenlehre: nach Absprache  
17 Uhr im Pfarrhaus Bufleben

Konfirmandentreffen
Konfirmanden (Kl. 8):
• Konficamp: Do., 18. - So., 
21.9. in Siloah, Fr., 24.10.,18:30-
20 Uhr MEH Wangenheim, 

Vorkonfirmanden (Kl. 7): 
*Freitagstreffs: 16:30-18 Uhr Pfarrscheune  
Goldbach: 5.9., (16-17:30)!) 26.9., 24.10., 
Martinstagsvb. am Mi., 5.11., 17 - 18:30 
Uhr

EMMAUSCHOR: 
Chorproben: mittwochs 19 Uhr in 
der Pfarrscheune Goldbach

Kirchbergfrühstück 
am letzten Do. im Monat treffen 
wir uns zu Gebet, Frühstück, Ideen- 
austausch, 9-11 Uhr im MEH 

    Wangenheim, 25.9., 30.10., 27.11.

Im Gespräch mit der Bibel
monatl. am letzten Donnerstag 
19 - 20:30 Uhr, 25.9., 30.10., 27.11.,  
in der Pfarrscheune Goldbach

Seniorenkreise Start 14 Uhr  
•1. Mittwoch im Monat: Goldbach 
Pfarrscheune, Reichenbach Kirche  
•2. Dienstag im Monat 14:00 Uhr 

      Hausen     
             •2. Mittwoch im Monat: 10:00 Uhr 
      Remstädt,  
        •3. Mittwoch im Monat: Tüngeda

•Letzter Mi. im Monat:  Warza 
Kaffeeklatsch in Wangenheim: 
2. Mittwoch im Monat - 14:00 Uhr  
im Meister-Eckhart-Haus (MEH) 

Regelmäßige Veranstaltungen 

Pfarrerin Anette Uhle
Tel. 0152 55968697
anette.uhle@ekmd.de
Pfarrer Ralf Kühlwetter-Uhle
Tel. 0151 28379739
ralf.kuehlwetter-uhle@emmaus-gemein.de
Pfarrdienst KK Gotha, Waltershsn.-Ohrdruf
www.meister-eckhart-weg.de 
Gemeindekirchenratsvorsitzende
Martina Hey Tel. 03621/418017
heymartina270283@aol.com
Diakon Hendrik Kästner 
Tel. 0174 9463464 
diakon.hendrik.kaestner@gmail.com

Pfarrbüro Goldbach
99869 Nessetal • Hauptstraße 29
Tel.: 036255 80285 | Fax: - 80175
pfarramt@emmaus-gemein.de
Bürozeiten
Di. 8:30-12:00 | 14:00-17:00 Uhr
Do. 8:30-12:00 Uhr
Bankverbindung
Kreiskirchenamt Eisenach
Evangelische Bank
IBAN: DE90 5206 0410 0008 0018 55
Verwendungszweck: RT 2775 Emmaus

So erreichen Sie uns:
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Wir bitten Gott und beten 
*für die Menschen, die in der Landwirt-
schaft beschäftigt sind, für eine gute Ernte 
und um Freude am Bebauen und Bewah-
ren unserer Lebensressourcen.
*für alle, die sich um unser leibliches Wohl 
und die Gesundheit bemühen, in der Le-
bensmittelherstellung und Verarbeitung 
und in der Sorge um unsere Wälder und 
Wasserressourcen. 
*für alle, die krank sind oder einsam ge-
worden sind, um eine gute und liebevolle 
Betreuung und menschliche Nähe

… für alle Trauernden und 
Angehörigen unserer 
Verstorbenen: 
Hansjoachim Kotsch, Gerda Zika  

Hildegard Weigandt und  Günter Creutzburg,  

aus Goldbach; Ruth Kley aus Tüngeda;

Ada Gehb aus Remstädt; Gerhild Frech und 

Martha Müller aus Hochheim; Rita Stoll 

und Helmut Dünkel aus Wangenheim

...für die, 
die getauft wurden
Marta Steinbrück und 

Malia Pätzold aus Bufleben;  
Lina Rauch aus Hochheim 

Otto Brüning aus Remstädt

...für die,
 die sich getraut haben
Philipp & Isabel Spittel und 

Tom & Lena Lienert aus Remstädt

Monatsspruch für September

Gedenken & Gebet

 In diese Zeit fallen viele Kirmesfeiern (siehe S. 15) und am 
1. Oktoberwochenende ist traditionell das Erntedankfest. 

Wunderschön geschmückte, mit Erntegaben gefüllte Kir-
chen erfreuen die Augen und lassen dankbar auf das 
Jahr zurückschauen. Christen danken Gott für alles was 
geworden und gewachsen ist. Die Bereitschaft zum 
Teilen gehört dazu. So gehen die gesammelten Gaben 
an das Haus Neubruch in Eberstädt und an die LIORA 

Begegnungsstätte nach Gotha. Der Gottesdienstreigen 
beginnt am 28.9., 10:30 Uhr in Tüngeda mit dem

 Erntedankgottesdienst und Jubelkonfirmation zum 
 GKR-Wahlsonntag und endet am 12.10., 9:30 Uhr mit dem 
 Erntedankfest in Hochheim. 
Das Thema FRIEDEN gehört in diese Zeit mit der Friedensdekade in Haina und mit  
Friedensgottesdiensten am So., 2.11., 10:30 Uhr Tüngeda und 14 Uhr Pfullendorf. 
Kinder freuen sich auf den Martinstag m 11.11.  (s.S. 17) wo es um barmherziges und 
großzügiges Teilen geht.  Und am letzten Sonntag des Kirchenjahres geht der Blick über die 
Zeit hinaus auf Gottes Ewigkeit. Wir gedenken der Verstorbenen des vergangenen Jahres. 

Zwischen Erntedank und Ewigkeitssonntag
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Gemeinschaft leben vor Ort

Nichts ist wertvoller, als gemeinsam Zeit zu verbringen. Daher 
laden wir Sie ganz herzlich zum Kirchencafé ein, sowohl 
Altbekannte als auch die, die  neu dazu kommen möchten.
Friedrichswerth in der Winterkirche

jeden 2. Dienstag im Monat - 14:30 Uhr 
09.09., 14.10., 11.11. Start mit Andacht
Haina in der Kirche

jeden 1. Mittwoch im Monat - 15:00 Uhr, im Anschluss Mittwochsandacht 
03.09., 01.10., 05.11.

Brüheim

jeden 3. Dienstag im Monat, um 14:30 Uhr  mit Andacht in der Winterkirche / Alte Schule  
16.09., 21.10.,18.11.

Seniorennachmittage

Pfarramt Sonneborn

99869 Sonneborn • Hohe Straße 3
Tel. 036254 71471
kirchspiel.sonneborn@gmx.de

GKR-Vorsitzende:

Brüheim

  Dietrich Reiche   Tel. 036254 71000
Eberstädt

  Sybille Werning              Tel. 0173 5439433

Friedrichswerth

  Ludwig Burkhardt   Tel. 036254 85580
Haina

  Franziska Bachmann  Tel. 0176 38240950
Sonneborn

  Frank Wönne   

Pfarramtsbüro

Mo. 09.30 - 13:30 Uhr
Sekretärin: Catrin Schwerin

Brüheim  Eberstädt   

Friedrichswerth  Haina  Sonneborn

Bankverbindung:
Empfänger:  Kreiskirchenamt Eisenach
IBAN:    DE90 5206 0410 0008 0018 55
BIC:    GENODEF1EK1
Verwendungszweck für:
KG Brüheim   RT 2709 (+ ihr individueller Verwendungszweck)

KG Eberstädt   RT 2717 (+ ihr individueller Verwendungszweck)

KG Friedrichswerth RT 2721 (+ ihr individueller Verwendungszweck)

GK Haina    RT 2733 (+ ihr individueller Verwendungszweck)

KG Sonneborn  RT 2754 (+ ihr individueller Verwendungszweck)
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Liebe Gemeindemitglieder,
Sie haben Ihre Briefwahlunterlagen erhalten. Bitte beachten Sie die darin enthaltenen Hin-
weise zur Stimmabgabe.  Auf dem Stimmzettel ist der Ort Ihres Wahlbriefkastens vermerkt. 
Bis zur Schließung des Wahllokals am Wahltag können hier Ihre Briefe eingeworfen werden.
Sie können auch persönlich am Wahltag Ihre Stimme im Wahllokal abgeben.

Wahllokale und Öffnungszeiten:
Sonneborn:
21.09.25   09:00 - 13:00 Uhr  Pfarrhaus, Gemeinderaum
Brüheim:
28.09.25  13:00 -14:00 Uhr,
    Fam. Storch, Oberdorf 12
Friedrichswerth:
28.09.25  13:00 -14:00 Uhr Winterkirche
Haina:
01.10.25  17:00 - 18:00 Uhr Winterkirche

Gemeindekirchenratswahl 2025

  Wir freuen uns, wie in jedem Jahr wieder mit Ihnen das Erntedankfest feiern zu können. Die 
Kollekte an diesem Tag geht an die Organisation �Brot für die Welt�. Alle Sachspenden kom-
men sozialen Einrichtungen, wie der Begegnungsstätte LIORA oder dem Haus �Neubruch� 
in Eberstädt zu Gute.   
  Ihre Erntedankgaben können zu folgenden 
Zeiten in Ihren Kirchen abgegeben werden:   
Brüheim:    
  04.10. ► 10:00 - 11:00 Uhr  
Sonneborn:

  04.10.  ► 10:00 - 13:00 Uhr  
Friedrichswerth:

  18.10. ► 15:00 - 16:00 Uhr  
Haina:

  24.10. ► 15:00 - 17:00 Uhr  

  Erntedanksammlungen  

Herzliche Einladung!

Die nächste gemeinsame Sitzung des Gemeindekirchrates findet am  
22. Oktober 2025 um 19 Uhr in Haina statt!

Nächste GKR-Sitzung des Kirchspiels
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Kinder-Kirchen-Projekt – Johanneskirche Haina  
Donnerstag, 02.10.2025 – Beginn: 16:30 Uhr

Unser Kinder-Kirchen-Projekt widmet sich dieses Mal dem Thema Herbst. 
Neben Geschichten hören und Basteln möchten wir dieses Mal auch ge-
meinsam feiern. Wir läuten gemeinsam mit den Kindern die Herbstferien 
ein. Im Anschluss an die Kinderstunde gegen 17:30 Uhr treffen wir uns vor 
der Kirche rund um die Feuerschale und lauschen dem Knistern des Feuers. Stockbrot und 
Würstchen über dem Feuer sorgen für eine gemütliche Atmosphäre. Eltern sind herzlich 
dazu eingeladen, dabei zu sein.
Wir freuen uns auf euch, Franziska und Carolin

Erntedankgottesdienst mit Segnung der neuen Mitglieder des

Gemeindekirchenrates – Johanneskirche Haina 
Sonntag, 26.10.2025 – 14:00 Uhr

Wir feiern Gottesdienst gemeinsam als Gemeinde – Dankbarkeit und Ge-
meinschaft stehen im Mittelpunkt – und begleiten die Segnung der neuen 
Mitglieder des Gemeindekirchrates. Im Anschluss an den Festgottesdienst 
laden wir herzlich zum gemeinsamen Kaffeetrinken ein, um bei frisch gebackenem Kuchen 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Der Tag findet seinen musikalischen Ausklang gegen 
16:30 Uhr mit dem Auftritt des Mandolinenorchesters Waltershausen.

Friedensdekade 2025 – Johanneskirche Haina 
16.11.-19.11.2025 – tägliche Andacht

Die Friedensdekade lädt zu gemeinsamen Momenten des Nach-
denkens, des Gesprächs und des Engagements für den Frieden ein. 
Gerade kleine Kirchengemeinden im ländlichen Raum spielen da-
bei eine wichtige Rolle: Sie bieten einen Ort der Begegnung, des 
Zuhörens und des konkreten Mutes zu handeln – im Alltag vor Ort 
sowie über die Gemeindegrenzen hinweg.
In der Johanneskirche Haina steht in diesem Jahr eine besondere 
Begegnung im Mittelpunkt: Am 16.11.2025, um 17:00 Uhr besucht 
uns der Landesbischof Friedrich Kramer und hält eine Andacht 
im Rahmen der Friedensdekade. Diese besondere Stunde bietet  

Orientierung und Inspiration für alle, die sich für Gerechtigkeit, Respekt und das Wohl der 
Schwächeren einsetzen möchten. Der Besuch stärkt unser Netzwerk und motiviert uns,  
kleine, aber konkrete Schritte für den Frieden zu gehen – im täglichen Miteinander, in 
Nachbarschaftshilfe, in offenen Gesprächen und gelebter Nächstenliebe.
Die zentralen Botschaften der Friedensdekade bleiben: Menschlichkeit, Fairness im  
Umgang miteinander, Schutz der Verletzlichsten und das Engagement für Frieden. Auch in 
kleinen Gemeinden kann durch gemeinsame Gottesdienste, stillen Austausch, Andachten 
und praktische Hilfsangebote viel erfolgen.
Alle Menschen aus der Umgebung sind eingeladen, Teil dieser Friedensbewegung zu  
werden – gemeinsam Wege zu finden, wie Frieden im Alltag wachsen kann.

Kirchgemeinde Haina

Komm den 
Frieden wecken
Ökumenische FriedensDekade
9. bis 19. November 2025
www.friedensdekade.de
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Aus unserer Mitte 

verstarben:

Brüheim: 

Dieter Schönau   gest. 04.06.2025

Marlies Hering    gest. 22.06.2025

Edgar Schreiner   gest. 12.07.2025

Haina:

Christa Teichmann   gest. 30.05.2025

Edith Spiegler    gest. 21.07.2025

Sonneborn:

Heimtrud  Fleischhauer gest. 17.06.2025

Menschen, die wir lieben, bleiben immer, denn 

Sie hinterlassen Spuren in unserem Herzen.

Aus den Kirchenbüchern

Pünktlich zum Schuljahresbeginn können die Kinder und Jugendlichen ihren renovierten 
„Jugendraum“ wieder in Beschlag nehmen. Frische Farbe an den Wänden und ein neuer 
strapazierfähiger Fußboden lassen den Raum in einem hellen Licht erstrahlen. An Gemüt-
lichkeit soll es auch nicht fehlen. Neben neuen Schränken, Tischen und Regalen gibt es nun 
gemütliche farbenfrohe Sitzsäcke zum Lümmeln. Nun gilt es noch die Schränke und Regale 
mit den Spielsachen, Bastelmaterial, Malutensilien und vielem mehr gemeinsam zu füllen 
und eine gemütliche Oase für die Kinder-
kirche, Teeny-Treff und Jugendkirche zu 
gestalten. 
Auch die Küche hat einen neuen Herd be-
kommen. So steht einem gemeinsamen 
Kochen nichts mehr im Wege. 
Wir wünschen euch schöne Zeiten in eu-
rem neuen Raum und danken allen fleißi-
gen Helfern und Firmen für ihre  Zeit und 
ihren Einsatz!

Der „neue“ Jugendraum im Pfarrhaus Sonneborn

Alle Veranstaltungen des Friedensdekade 2025:

-  Sonntag, 16.11.2025, 17:00 Uhr – Eröffnung mit Landesbischof Friedrich Kramer
-  Montag, 17.11.2025, 18:00 Uhr – Andacht mit Lothar Rausch
-  Dienstag, 18.11.2025, 18:00 Uhr – Andacht mit Haus Neubruch aus Eberstädt
-  Mittwoch, 19.11.2025, 18:00 Uhr – Schluss-Andacht mit den Konfirmanden des Kirchspiels         
   Sonneborn und  der Kirchgemeinde Behringen
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Eigentlich gibt es diese Veranstaltung schon 
seit 29 Jahren.
In meinem ersten Dienstjahr, am 8. Septem-
ber 1996, fand sie in Gräfentonna statt.
 
Als Motivation steckte der schlichte Wunsch 
dahinter, einmal alle Musikgruppen, die von 
mir geleitet wurden, in einer gemeinsamen 
Veranstaltung um mich zu haben.
 
Von Anfang an stand das gemeinsame 
Musizieren im Vordergrund. Dafür tat ich 
das, was ich gern tue: Die entsprechenden 
Musikstücke und Lieder werden so lange 
bearbeitet, bis alles zusammenpasst.
 
Bis 2016 hieß es noch „Konzert“. Aber das 
ist ja nur die halbe Wahrheit. Ich wollte nicht 
verschweigen, dass es gleichzeitig auch ein 
Gottesdienst ist, wenn er auch nicht in der 
Kirche stattfand, denn zu dieser Zeit hatten 
wir schon das Kulturhaus in Behringen mit 
seinen Möglichkeiten für uns entdeckt.
 
Am 19. November 2017 war es dann soweit: 
Die Bezeichnung war gefunden, die beide 
Elemente der Veranstaltung berücksichtig-
te: „Konzert trifft Gottesdienst“. Und nicht 
nur das. Das anschließende Kaffeetrinken 
macht daraus ein großes Gemeindefest.
 
Am 16. November 2025 lade ich um 14.00 
Uhr wieder in das Kulturhaus in Behringen 
ein.

Wie bereits angedeutet, liegt der Schwer-
punkt dieses Jahr auf der Gitarrenmusik. 
Natürlich wirken auch die Chöre der Region, 
das Orchester und manche Freunde mit.

Lassen Sie sich überraschen oder noch bes-
ser: Spielen Sie einfach mit. Es ist nicht zu 
spät, sich bei mir zu melden. Jetzt gehen die 

Vorbereitungen für „(Gitarren-) Konzert trifft 
Gottesdienst“ erst richtig los!
 

Damit nicht genug. Nach vielen Jahren Pau-
se gibt es sie wieder! - Eine Musik-Wo-
chenend-Familien-Freizeit im Bibelheim 
in Neustadt am Rennsteig.

Die Freizeit beginnt am Freitag, dem 7. 
November 2025. 18.00 Uhr beginnen wir 
mit dem gemeinsamen Abendessen. Dann 
folgt eine „normale“ Musikfreizeit. Wir wol-
len viel gemeinsam unternehmen: die Mahl-
zeiten; die Bibelarbeiten; singen und beten; 
die Umgebung erkunden; Spiele am Abend; 
die Auf-Der-Couch-Eine-Gute-Nacht-Ge-
schichte-Hören-Tages-Abschluss-Veranstal-
tung.

Und dieses Jahr nun wieder: Die Proben 
in kleinen und großen Gruppen! Sie sind 
gleichzeitig als eine gute Gelegenheit ge-
dacht, sich auf die Veranstaltung am 16. 
November 2025 vorzubereiten. Auch dafür 
gilt: Es ist noch nicht zu spät, sich dafür bei 
mir anzumelden, sagt –

Ihr Johannes Götze.

Konzert trifft Gottesdienst
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Ernte mit Freunden

Immer wieder werden wir von Interessierten 
gefragt, wie sie unsere Gemeinschaft kennen 
lernen können.
Dafür ist zur Obsterntezeit eine gute Gelegenheit. 
Spontan mit Anmeldung kann man zu uns 
kommen, um für Kost und Logis mit anzupacken 
und ins Gespräch zu kommen.
Vor allem begeistert die Helfer die Gemeinschaft 
und das Ernten in der Natur. 
Nachdem es 2024 fast kein Obst gab, rechnen 
wir dieses Jahr mit einer reichen, großen 
Obsternte und freuen uns wieder auf eine große, 
lebendige, Erntegemeinschaft mit tiefen 
Begegnungen, Lagerfeuerabenden, Andachten, 
Gebet, Lobpreis, Natur und Bauernhof pur. 
Das Beste: ohne Kosten für dich!
Jeder ist eingeladen, dabei zu sein – wir sind 
dankbar für jede helfende Hand! 

Wenn du Lust hast SILOAH, den Hof und die 
Menschen hier kennen zu lernen oder sie schon 
kennst und Zeit mit uns verbringen magst, dann 
melde dich doch einfach an! Du kannst die 
gesamten zwei Wochen dabei sein, oder nur 
ein paar Tage. 

Familienkommunität

Termin: 21.09. – 05.10.2025 

Kosten: Du unterstützt uns auf dem Hof – dafür 
bist du kostenfrei dabei und erhältst Kost & Logis

Anmeldung: 
www.siloah-hof.de/termine/ernte-mit-freunden
Bitte gib bei deiner Anmeldung an, in welchem 
Zeitraum du kommen möchtest.
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Pfarrerin Anette Uhle

Kirchengemeinde EMMAUS

Tel. 036255 | 80285

pfarramt@emmaus-gemein.

de

Pfarrerin Andrea Hertel

Kirchengemeinden  

Behringen und Craula

Tel. 036254 | 71408

pfarramt-behringen@gmx.

de

Pfarrvikar  

Christian Schaube

Familienkommunität SILOAH 

e.V.

Tel.  036254 | 84477

pfarramt@siloah-hof.de

Jugenddiakon  

Patrick Schröner

Tel. 0151 | 56424102

patrick@juki-gotha.de

Regionalassistentin 

Catrin Schwerin 

Regionalbüro

Tel.: 036255 | 80285

pfarramt@emmaus-gemein.

de

Pfarramt Sonneborn

Tel.: 036254 | 71471

kirchspiel.sonneborn@gmx.

de 

Vakanz 

Gemeindepädagogin 

Claudia Andrae

Tel. 0152 | 26393677

claudia.andrae@googlemail.

com

Kreiskantor  

Johannes Götze

Tel. 0152 | 21603678

johannes@jgoetze.de

Pfarrerin 

Frauke Wurzbacher-Müller

Tel. 0178 | 6719266

frauke.wurzbacher-mueller@

ekmd.de
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